Antrag an die Landesdelegiertenkonferenz am 19.-21. Mai 2023

K2-547: GRUN WAHLEN UND ZUKUNFTSFAHIG WIRTSCHAFTEN

Antragsteller*innen LAG Hochschule — Forschung — Technologie (dort beschlossen
am: 19.04.2023)

Von Zeile 546 bis 547 einflgen:

setzen uns fur eine grundséatzlich verbesserte Bezahlung fur nichtverbeamtete Forschende
und Lehrende ein. Wir fihren einen Tarifvertrag fur studentische Beschéftigte auf
Landesebene ein und statten studentische Beschaftigte mit einem eignen Personalrat aus.

Begrindung
Studentische Beschéftigte bilden eine grol3e, prekar angestellte,

Beschaftigungsgruppe. Trotz ihrer Arbeit flr den 6ffentlichen Dienst sind sie
regelmafig von Armut bedroht. Durch das momentane System stehen studentische
Beschaftigte unter permanenter Bewahrung, in dem die Nichteinhaltung von
Arbeitnehmer*innenrechten den Regelfall darstellt. Die gegenwartigen Bedingungen
sind prekar und begtinstigen die Unterwanderung von Arbeitnehmer*innenrechten.
Ohne einen tarifvertragliche Regelung wird es keine Besserung flir studentische
Beschaftigte im universitaren Kontext geben, weil die Universitaten dazu gezwungen
werden an allen Enden zu sparen, somit muss sich etwas auf der Landerebene
andern. Die studentischen Beschaftigten sind fir einen regular funktionierenden
Universitatsbetrieb unerlasslich und dennoch haben sie keine Méglichkeit fir ihre
Rechte einzutreten ohne flrchten zu missen, dass ihre Vertrage nicht verlangert
werden und eine andere Person angestellt wird, die sich mit den Arbeitsbedingungen
zufriedenstellt.

Seite 1/1



	K2-547: GRÜN WÄHLEN UND ZUKUNFTSFÄHIG WIRTSCHAFTEN

